Einbauen von Knopf-Reaktionen in Knopf_Muehle_10

Ziele: Der Knopf Ende soll das Programm wirklich beenden:
Die Reaktion dieses Knopfes soll in das Projekt Knopf_Muehle_10 eingebaut werden.  Diese Reaktion soll dabei vom Knopf selbst ausgelöst werden! (Ereignis zweiter Ordnung)

1. TEreignisKnopf: Der Knopf löst passend eine Aktion aus:  
Also: ergänze in der Prozedur bearbeiteMausLosgelassen nach der Anzeige, dass der Knopf angeklickt wurde, den Aufruf einer Klick-Aktion:
     meineAktionAufAnklicken(self)

mit dem aufrufenden Knopf selbst als aktuellem Parameter


2. TEreignisKnopf: Da jeder Knopf anders reagieren soll, benötigen wir eine Zustandsvariable, die angibt, mit welcher Prozedur gearbeitet werden soll:
Also ergänze bei den Attributen des Ereignisknopfes ein Attribut, das eine Prozedur ist , genauer eine Prozedur mit einem Parameter vom Basistyp TObject. Ein solches Attribut heißt auch ProzedurAttribut oder Prozedurenzeiger, eben ein Attribut das angibt, mit welcher Prozedur gearbeitet werden soll.:

     public
     meineAktionAufAnklicken procedure (sender : TObject) of Object


3. TEreignisAnwendung: (Für alle anderen Knöpfe TMuehlenanwendung):
Lege hier zuerst fest, mit welcher Prozedur der Knopf KEnde 
nun wirklich reagieren soll:  Ergänze eine Methode

        procedure KEndeAngeklickt (Sender : TObject)

in deren Rumpf die eigentliche Reaktion des Programmes beim Anklicken dieses Knopfes steht. (Hier einfach nur 'beenden')


4. TEreignisAnwendung (Für alle anderen Knöpfe TMuehlenanwendung):
Weise dem ProzedurAttribut des Knopfes KEnde nun die entsprechende Prozedur zu:
Dies geschieht am besten in der Init-Methode der EreignisAnwendung bzw. der Muehlenanwendung:

Procedure TMuehlenAnwendung.init (....)
   begin
      ......
      KEnde.MeineAktionAufAngeklickt := KEndeAngeklickt
   end

(Im Verlaufe eines Programmes kann die Reaktion also auch geändert werden)


5. TEreignisKnopf: Damit auch Knöpfe angeklickt werden können, denen die Muehlenanwendung keine Angeklickt-Aktion zugewiesen hat, wird jedem Prozedurenzeiger eines Knopfes sicherheitshalber eine Prozedur zugewiesen, die gar nichts macht:
Ergänze eine Methode
     procedure leereProzedur (Sender : TObject) 
mit leerem Prozedurenrumpf und weise diese in der init-Prozedur des Knopfes dem Prozedurenzeiger zu:

Procedure TEreignisKnopf.Init (....)
   begin
         ......
         meineAktionAufAnklicken := leereProzedur
         ......
   end
Die Parameterlisten müssen übereinstimmen





nicht TObject








